
Victor Vincze    
 
HYMNE DER ZEIT 
 
Schau mich an, denn du willst mich 
Nimm mich, wie einen Kaugummi 
Genieß mich bis es dir gefällt! 
Dann spucke mich raus 
Bloß sei mir nicht böse wenn 
Ich auf deine Schuhe klebe! 
Und denk nicht mal im Traum 
Dass ich auch Gefühle habe! 
 
Denn 
Müll von der Straße, ja das bin ich 
Ich verkaufe mich für jeden, 
ich bin soo billig! 
Küss mich! Tanz mit mir! 
Und ich belüge dich: dass ich dich liebe! 
 
Spendiere mir ein Drink 
Und ich schlaf gleich mit dir 
Zeig mir deine Wohnung 
Fahr mich mit deinem Auto 
Schenk mir dein Herz und deine Seele 
Alles was dir gehört gehört auch mir 
Und sei mir bloß nicht böse 
Du weißt doch, so sind wir 
 
Denn 
Dreck von der Straße, ja das bin ich 
Ich hafte auf deinen Kleidern 
Ich mache dich dreckig 
Nimm mich! Vertraue mir! 
Und ich belüge dich: dass ich dich liebe! 
 
Ich erwarte dich im schönen Kleid 
Ich lächele dich liebevoll an 
Ich öffne meine Arme für dich 
Schenke dir Geborgenheit, nur dir! 
Nur gib mir jeden Tag Geschenke 
Immer und wieder, mehr noch mehr 
Und gib mir meine Freiheit danach 
Damit ich auch die anderen seh´ 
 
Denn 
Matsch von der Straße, ja das bin ich 
Kalt glänzt mein Körper 
Ich will alles nur für mich 
Lieb mich! Stirb für mich! 
Und ich belüge dich: dass ich dich liebe! 
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Nézz rám, hisz engem akarsz 
Végy el, mint egy rágógumit 
Élvezz amíg csak kedved leled benne 
Aztán csak köpj ki 
Csupán ne légy rám mérges ha 
A cipöd talpára ragadok 
És még álmodban se gondold 
Hogy nekem is lehetnek érzéseim 
 
Hisz 
Az utca szemete, igen az vagyok 
Mindenkinek felkínálom magam, 
annyira olcsó vagyok! 
Csókolj meg! Táncolj velem! 
És én az hazudom érte hogy szeretlek! 
 
Hívj meg egy italra 
És rögtön ágyba bújok veled 
Mutasd nekem a lakásod 
Vigyél el egy körre az autóddal 
Add nekem a szíved és a lelked 
Minden ami a tiéd az enyém is 
És ne légy ezért rám mérges 
Tudod jól, ilyenek vagyunk 
 
Hisz 
Az utca mocska, igen az vagyok 
Rátapadok a ruhádra 
Összemocskollak 
Végy engem! Bízz bennem ! 
És én azt hazudom érte hogy szeretlek! 
 
Szép ruhában várok rád 
szeretettel mosolygom rád 
ölelésre tárom a karjaimat neked 
boldoggá teszlek téged, csak téged 
csak ajándékozz meg minden nap 
mindíg és mindíg, többet még többet 
és hagyd meg nekem a szabadságom 
hogy a többivel is találkozhassam 
 
Hisz 
Az utca latyakja, igen az vagyok 
Hidegen csillog a testem 
Mindent magamnak akarok 
Szeress engem! Halj meg értem! 
És én azt hazudom érte hogy szeretlek! 
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Ich falle, wer mich erwischt, 
Jeder Fels verletzt mich 
Reißt Stücke heraus 
 
Hey Kante jenes Steines 
An der ich vorbeistürze, 
Du weißt nicht was du verpasst! 
 
’hab noch bestes Blut. Manche 
Knochensplitter und Fleischfetzen 
Vergebens willst du mich umarmen 
Ich fliege an dir vorbei 
 
Hey Kante jenes Steines 
An der ich vorbeistürze, 
Du weißt nicht was du verpasst! 
 
Hinab reckst du dich nach mir 
Schön rot liegen meine Reste 
An deinem gierigen Antlitz fliege ich vorbei 
 
Hey Kante jenes Steines 
An der ich vorbeistürze, 
Du weißt nicht was du verpasst! 
 
 


